
Pfarrei Auferstehung Christi Passau-Neustift     
Sept./Okt./Nov. 2008 

Jubiläum: Stadtpfarrer Alois Schießl 20 Jahre in Passau-Neustift

Liebe Pfarrbriefleserinnen und –leser!

Liebe Pfarrgemeinde!   Ein herzliches Grüß Gott!
Zwischen  beiden  Fotos  auf  der  Titelseite  liegt  ein 
Zeitraum  von  20  Jahren:  Im  Herbst  1988  hat  H.H. 
Pfarrer  Alois  Schießl  seinen Dienst  als  Stadtpfarrer  in 
der  Pfarrei  Auferstehung  Christi  in  Passau-Neustift 
angetreten, im Herbst 2008 kann er auf 20 Jahre Arbeit 

als Seelsorger dieser Pfarrei zurückblicken. Ca. 4500 ,,Seelen“, also Gläubige, sind 
ihm anvertraut.  Weltoffen und aufgeschlossen geht er auf die Menschen zu. Ein 
Priester ist ganz für Christus und die Menschen da. Die Eucharistie ist ,,Quelle und 
Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“ (Lumen gentium 11). Bei der Feier der 
Eucharistie legt Pfarrer  Schießl  Wert  auf ansprechende und abwechslungsreiche 
Gottesdienstgestaltung. Darum schätzt er die Dienste des Kirchenchores und der 
anderen  Chöre  und  Musikgruppen  der  Pfarrei  besonders  hoch.  Auf  Kirchen-
schmuck  legt  er  großen  Wert,  denn  die  Gläubigen  sollen  sich  in  der  Kirche 
,,daheim fühlen“ können, wie er sagt.
Als ,,Pfarrherr“ hat er sich um die im Besitz der Pfarrei befindlichen Einrichtungen 
zu kümmern: Kirchengebäude, Pfarrhof, Pfarrzentrum, Kindergarten und Friedhof. 
Mit  all  dem ist  eine  aufwändige  Verwaltungsarbeit  verbunden.  Als  Seelsorger 
kümmert  sich Pfarrer  Schießl  nicht  nur um die eigene Gemeinde,  sondern über-
nimmt  pastorale  Dienste  in  den Neustifter  Altenheimen „Seniorenresidenz“ und 
„St. Benedikt-Haus Waldesruh“. Das Pfarrleben wird sichtbar in den Akti-vitäten 
der  verschiedenen  Pfarrgruppen:  Pfarrkindergarten,  KAB,  Frauenbund,  Frauen-
kreis, Seniorenclub, Ministranten, Pfadfinder, Christliche Arbeiter Jugend, Mutter-
Kind-Gruppen, Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung - ihnen allen gilt die Auf-
merksamkeit  des  Pfarrers.  Im Laufe  des  Kirchenjahres  kommen  viele  pastorale 
Aufgaben auf den Pfarrer  zu: Taufen¸ Kommunion- und Firmfeiern¸ Hochzeiten 
und  Beerdigungen.  Aber  auch  bei  Konfliktsituationen  suchen  Menschen  seinen 
Rat. Von offener und zupackender Wesensart stellt sich Pfarrer Schießl den Anfor-
derungen, 1995 wurde ihm von Bischof  Eder als Dank der Titel  ,,Bischöflicher 
Geistlicher  Rat“ verliehen.  Ein Pfarrer  muss  auch mit  manchen Enttäuschungen 
fertig  werden,  nicht  immer  erntet  er  Dank  für  seine  Mühen.  Dass  Stadtpfarrer 
Schießl trotzdem mit dem nötigen Humor durchs Leben geht, hat er bei Pfarrfeiern 
und seinen bekannt launigen Reden oft bewiesen. So passt auch folgender Spruch 
zum Neustifter Seelsorger: „Der Humor ist die Harmonie des Herzens.“ (D. Jer-
rold)
Heute soll H.H. BGR Alois Schießl herzlicher Dank für seine segensreiche Arbeit 
von 20 Jahren in der Pfarrei Neustift ausgesprochen sein, die noch auf viele weite-
re Jahre seiner Seelsorgearbeit hofft! 
Als Ausdruck des Dankes der ganzen Pfarrei unterzeichnen:
    Gemeindereferent:          PGR-Vorsitzender                 Kirchenpfleger

  

 



Erntedank     Das Erntedankfest feiern wir am Sa./So., 27./28. September 
2008.  Beim Sonntagsgottesdienst  um 9.45  Uhr  singt  der 
Chor  Karisma;  die  Kindergartenkinder  tragen  mit  Lied, 
Tanz und Vortrag der Fürbitten zur Gottesdienstgestaltung 
bei. Anschließend findet ein kleines Pfarrfest mit Gelegen-
heit zum Mittagessen statt. Herzliche Einladung!

Einige Gedanken zum Erntedankfest:
Das Erntedankfest stellt Fragen: Warum danken? Wem danken? Erntedank ist  
nicht nur den Altar schmücken und ein paar Danklieder singen. Erntedank ist  
alles, wo Menschen anfangen, Nahrungsmittel zu achten und kultiviertes Essen  
zu pflegen. Wir beten still oder ausdrücklich vor einer Mahlzeit; wir essen ge-
meinsam und mit bestimmten Tischsitten. Nicht von ungefähr vermittelt   uns  
Christus seine Gnade in einem Mahl und als Brot und Wein. 
Der Dank dafür, nicht nur an Erntedank, ist eine Investition in die Zukunft:  
nicht nur für meine Gesundheit, sondern auch als Beitrag zu einer sozialen Ge-
rechtigkeit, in der niemand mehr hungern muss. Ein Gebet aus unserem Gottes-
lob (16,5) heißt: „Segne, Vater, unser Essen: Lass uns Neid und Hass verges-
sen, schenke uns ein fröhlich Herz. Leite du so Herz wie Hände, führe du zum 
guten Ende unsre Freude, unsern Schmerz.“
Pfarrausflug      Am Freitag, 3. Oktober, wollen wir das Mühlviertel in 

der Umgebung von Freistadt ansteuern. Um 7.00 Uhr ist 
Abfahrt  am Kirchplatz mit einem modernen Reisebus 
der Firma Eichberger. Erstes Ziel ist Kefermarkt, wo wir 
um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Schießl fei-
ern. Anschließend wird Herr Professor Dr. Egon Boshof 
den  berühmten  Flügelaltar  erklären.  Das  Mittagessen 
nehmen wir im Gasthof ,,Zum Goldenen Hirschen“ im 
nahe gele-genen Freistadt ein.  Am Nachmittag  fahren 
wir nach Rauchenödt und besichtigen das Kirchlein St. 
Michael,  das weithin sichtbar auf einer einsamen Ber-

geshöhe steht und einen kostbaren Flügelaltar besitzt. Die Weiterfahrt führt uns 
nach Waldburg südwestlich von Freistadt. In der dortigen Pfarrkirche befinden 
sich noch drei spätmittelalterliche Flügelaltäre. Die Führung übernimmt eben-
falls wieder Herr Professor Boshof. Die Rückfahrt werden wir mit einer Kaffee-
pause in Bad Leonfelden unterbrechen und gegen 18.00 Uhr wieder in Neustift 
sein.
Anmeldung bei Frau Reinl, Tel. 81401, bis spätestens Montag, 29. September 
2008, unbedingt erforderlich. Der Fahrpreis beträgt 15,-€ und ist mit beigefüg-
tem Formular vor Reiseantritt auf das Konto  Christian Lindner - Pfarraus-
flug - Nr. 103241122 (VR-Bank 740 900 00) zu überweisen.
Vorschau Adventsingen am Sa., 29. Nov. 08, um 17 Uhr in der Pfarrkirche

Tag der Ewigen Anbetung   Der Tag des Gebetes ist Freitag, 31. Okt. 08
14.30 Uhr Gebetszeit und Bibelnachmittag für Kinder
15.30 Uhr Gebetszeit für KAB und Frauenbund
16.30 Uhr Allgemeiner Rosenkranz
17.00 Uhr Schlussgottesdienst mit eucharistischem Segen

Gebetsstunde  um geistliche Berufe und Eucharistische Anbe-
tung  - Am Do., 2. Oktober 2008, und am Do, 6. Nov. 2008, jeweils 
um 18.00 Uhr, anschließend Gottesdienst.

Rosenkranz        Jeden Samstag vor der Abendmesse,  jeden Donnerstag um 
16.00 Uhr in der Seniorenresidenz. Weil der feierliche Oktoberrosenkranz, gestal-
tet vom Liturgieteam des Pfarrgemeinderates, im letzten Jahr so großen Anklang 
gefunden hat, wollen wir auch heuer wieder zu  einem  solchen Rosenkranz  einla-
den, und zwar am Mittwoch, 22. Okt. 2008 um 18.00 Uhr.

Pfarrei St. Josef in Auerbach 80 Jahre alt
Am Sonntag, 5. Oktober 2008, feiert die Pfarrei St. Jo-
sef  in  Auerbach  das  80jährige  Bestehen  mit  einem 
Festgottesdienst um 10.15 Uhr; anschl. Frühschoppen. 
Freitagabend,  3.  Okt.  2008:  Tanz  im  Pfarrsaal. 
Herzliche Einladung!

Allg. Kirchweihfest - H.H. Pfarrer Alois Schießl 20 Jahre in Neustift 
Am So., 19. Okt. 2008, begehen wir das Allgemeine Kirchweihfest. Beim Gottes-
dienst um 9.45 Uhr singt der Kirchenchor und es werden Jungen und Mädchen neu 
in die Schar der Ministranten aufgenommen. Zugleich erinnern wir uns dankbar, 
dass unser H.H. Pfarrer Alois Schießl 20 Jahre segensreich in unserer Pfarrei wirkt. 
Dieser Gottesdienst soll  zugleich ein Dankgottesdienst sein für 20 Jahre Miteinan-
der  von Pfarrer  und  Pfarrei.  ,,Ein  Pfarrer  soll  ein  menschlicher  Christ  und  ein 
christlicher Mensch sein“. Dieser Sinnspruch passt sicherlich auch für H.H. Pfarrer 
Schießl. Alle Pfarrangehörigen sind zum anschließenden Stehempfang im Pfarrzen-
trum eingeladen.

Sonntag der Weltmission   Am Sa./So., 25/26. Okt. 
08,  feiert  die  Kirche  den  Sonntag  der  Weltmission.  In 
Deutschland steht er unter dem Leitwort des Propheten Je-
saja ,,Mach den Raum deines Zeltes weit“ (Jes 54,2). Als 

Kirche Jesu Christi wollen wir Zuflucht sein für Bedrängte und Suchende, für 
Fremde und Flüchtlinge. Unsere angehenden Firmkinder verkaufen Eine–Welt-
Waren. Wir bitten um Unterstützung.

Mutter-Kind-Gruppe: Karolin  Forstner   4901750/  Christine  Mader 
86220 -Dienstag  9.30-11.00 Uhr – Pfarrzentrum

Mutter-Kind-Gruppe: Christine Hauer/ Ulrike Kral 88899 - 
Mittwoch  9.15-10.45 Uhr – Pfarrzentrum

Seniorenclub:  14-tägig;     Donnerstag -  14.00 Uhr 
Hausfrauenvereinigung: jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00 Uhr



Diaspora-Sonntag        ,,Werdet nicht müde, von IHM zu sprechen“, lau-
tet das Leitwort des diesjährigen Diaspora- Sonntags am 16. No-
vember 2008. Gerade in den Diasporagebieten Deutschlands, in 
Nordeuropa und im Baltikum verspüren viele katholische Chris-
ten eine Einsamkeit im Glauben. Zu selten finden sie Gelegen-
heit, über Gott zu sprechen und mit anderen sein Wort zu teilen. 
Die deutschen Bischöfe laden ein zum Gebet für unsere Brüder 
und Schwestern in der Diaspora und bitten um eine Spende für 
das  Bonifatiuswerk,  Vereinigung  zur  Förderung  der  katholi-
schen Diasporaseelsorge in Deutschland.

Allerheiligen – Allerseelen
Sa., 1. November 08: 9.45 Uhr  Pfarrgottesdienst (Kirchen-
chor)    14.00Uhr Wortgottesd./Gräbergang
So., 2. November 2008: 9.45 Uhr Pfarrgottesdienst;     dabei 
werden die ,,Bitten“ verlesen. Wir erinnern daran, dass die 
Gläubigen an Allerheiligen und Allerseelen den so genann-
ten Allerseelenablass für die Verstorbenen gewinnen können 
und  möchten  die  Gläubigen  herzlich  um  das  Gebet 
bitten. ,,Es ist ein heiliger und heilsamer Gedanke für  die 
Verstorbenen  zu  beten  (Paulus).  Die  Allerseelenbitten 
möchten rechtzeitig in der Sakristei oder im Pfarrbüro auf-
gegeben  werden.  Herzlichen  Dank für  die  gewissenhafte 

Pflege der Gräber und die Bereitschaft, den  Friedhof als einen besonderen 
Ort des Andenkens und des Glaubens an die Auferstehung unserer Verstor-
benen zu pflegen und gebührend in Ehren zu halten.
Dank für die Seelsorgeaushilfe    Die Urlaubsvertretung für unseren 

Herrn  Stadtpfarrer  BGR  Alois  Schießl  hat 
Hochw. H. Joseph Matovu aus Uganda über-
nommen, der in dieser Zeit im Haus Waldes-
ruh  gewohnt  hat.  Durch  sein  freund-liches 
Wesen und seine guten Deutsch-kenntnisse ist 
er  bei  den  Gläubigen  freudig  aufgenommen 
worden. Für seinen Aushilfsdienst ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott“!
Diakonweihe     Am Sa.,  18.  Okt.  2008, 
wird Herr  Rainer Göllner aus Heining,  der 
über ein Jahr in unserer Pfarrei sein Pfarrprak-

tikum absolviert hat, im Dom von H.H. Bischof W. Schraml zum Diakon im 
Nebenamt geweiht. Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen Gottes Segen!

Jubiläum des Ehepaars M. und A. Weber
Dem Ehepaar  Martha  und  Alfons  Weber 
aus der Finkenstraße sprechen wir unseren 
herzl.  Glückwunsch  zur  goldenen  Hoch-
zeit aus.  Zugleich  verbinden  wir  unseren 
Dank an die  Jubilare:  Fr.  Weber  für  ihre 
treue Arbeit als Kirchenschmückerin jeden 
Freitag  und  Mitarbeit  beim  Frauenbund; 
Herrn  Weber  für  seine  kunstfertigen 
Schreinerarbeiten für die Pfarrei.

Kuchenverkauf    Unser rühriger Frauenkreis unter der bewährten Leitung von 
Frau Waltraud Breit und Frau Margit Klaner, die jahrelang die Adventskränze für 
die Seitenwände der Pfarrkirche und überdies jedes Jahr über 150 schöne Palmbu-
schen binden, möchte am Sa./So., 15./16. November 2008, Kuchen und Backwaren 
nach den Gottesdiensten anbieten. Lassen Sie sich verwöhnen!

Verabschiedung Nachdem sich Frau Gemeindereferentin Silke Meemken  als 
Religionslehrerin und Begleiterin der Erstkommunionkinder bes-
tens bewährt  und eingearbeitet  hatte,  hofften wir  sie noch recht 
lange in unserer Pfarrei halten zu können. Leider wurde es kurz 
vor Ferienbeginn wahr, dass Silke Meemken wieder in die Hei-
matdiözese Osnabrück zurückkehrt und dort im Schuldienst ange-
stellt wird. Trotz unseres Bedauerns wollen wir uns herzlich bei 
ihr bedanken und weiterhin alles Gute wünschen. Wir erwarten, 

dass wir bald einen Ersatz für Schule und Pfarrei bekommen.

Sammelergebnisse                  Verkauf von Kräuterbuschen:  202,00 €.       
Für Paten-Diözese Waegwan:    133,03 €       Renovabis:          479,47 €   
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“!
Caritas  Die  Herbstsammlung  der  Caritas  findet  vom 29.  September  bis  ein-
schließlich 5. Oktober 2008 statt. Motto: ,,Not sehen und handeln. Caritas.“   Die 
Caritas–Spendengelder werden in Dienste und Einrichtungen der Caritas investiert, 
wie etwa Kindertagesstätten, Behindertenhilfe, Beratungsdienste.
Rückblick Am Sonntag, 8. Juni 2008, haben wir als Pfarrgemeinde eine gemein-

same  Fußwallfahrt  nach  Heiligen-
brunn  gemacht.  Bei  Stationen  auf 
dem  Wallfahrtsweg  hat  Herr  Alois 
Zauner selbst verfasste Meditations-
texte vorgetragen. Wir danken Herrn 
Zauner dafür  und bedanken uns bei 
Herrn  Walter  Haiker  mit  seinem 
Team für die Bewirtung in Heiligen-
brunn.



Pfarrbriefteam der Pfarrei Auferstehung Christi Passau-Neustift
Druck: Larraß, Passau

Mo., 27. Okt. 2008 
14.30 Uhr

Basteln von  Grabgestecken  oder 
Türkränzen;  Material  und  Garten-
schere mitbringen; Leitung: Fr. Marieluise Meier 

Fr., 31. Okt. 2008 Ewige Anbetung, 15:30 Uhr: Frauenbund und KAB
Mo., 17. Nov. 2008 
14 Uhr

Spiele-Nachmittag; Organisation: 
Fr. Marianne Schropp

Hinweis: Es wurde vorgeschlagen, dass die Veranstaltungen
in der Winterzeit bereits am Nachmittag abgehalten werden.

Oktober 2008 Kinobesuch – Telefonkette
Mo., 24. Nov. 2008 Kränze binden f. d. Kirche - 19 Uhr-Pfarrsaal

Sa., 20.Sept. 2008 Wanderung ins Erlautal – 13.30 Uhr

Oktober 2008 Betriebsbesichtigung – Näheres wird 
noch bekannt gegeben.

November 2008 Vortrag - Näheres wird noch bekannt gegeben.

Neues vom Kindergarten
28 Kinder  haben den Kindergarten  verlassen und 
besuchen  nun  die  Volksschule.  Mit  112  Kindern 
darunter 6 Schulkindern, die nach dem Unterricht 
bis 14.00 Uhr betreut werden, begann der Kinder-
garten  wieder.  Auch  personell  hat  sich  einiges  verändert.  Frau  Elisabeth 
Lang verließ  nach  ihrem erfolgreich  abgeleisteten  ersten  Ausbildungsjahr 
den Kindergarten. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Vergelt's Gott 
für ihren Einsatz. Aufgrund der hohen Kinderzahlen konnten wir ab Septem-
ber zusätzlich eine Kinderpflegerin einstellen, um unsere Kinder noch besser 
und individueller betreuen zu können. Wir begrüßen Frau Daniela Donau-
bauer ganz herzlich in unserem Team. 
Liebe Eltern, nach wie vor können Sie Ihr Kind ganzjährig im Kindergarten 
anmelden. Die Aufnahme Ihres Kindes ist ab 2¼ Jahren möglich. Die Kos-
ten richten sich nach ihrer individuellen Buchungszeit. Geplante Aktionen:
 27.09.08 Kleiderbasar des Kindergartens im Pfarrsaal, von 8.30 Uhr 

bis  12 Uhr. Bei Tischreservierungen bitte im Kindergarten melden!
 28.09.08 Beteiligung des Kigas am Erntedankfest
 11.11.08 Martinsfest mit Umzug zur Seniorenresidenz; Abmarsch 

17.30 Uhr
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Kigas, Frau Claudia Maier, ger-
ne zur Verfügung (87767).

Rückblick  Ein  wirklich  schönes  Fest  feierten  am  5.  Juli  die 
Kinder- und Jugendgruppen der Pfarrei. Zunächst waren alle zum Jugend-
gottesdienst  in  die  Pfarrkirche  eingeladen.  Das  Motto  des  Gottesdienstes 
„Viele Farben machen das Leben bunt" unterstrich die Bedeutung der Ge-
meinschaft in unserer Kirche, in der die jungen Menschen Woche für Woche 
zusammenkommen. Anschließend trafen sich alle im Pfarrgarten zum Gril-
len und gemeinsamen Spielen. Das Fazit des Abends: Eine tolle Sache, für 
die sich die Mühe gelohnt hat!

Pfadfinder - Auftakt    Nach einer langen Sommerpause ist es 
wieder soweit: Am Sa 27.09. treffen wir uns um 15.00 Uhr im Ju-
gendheim  zur  Auftaktveranstaltung  für  das  neue  Pfadfinderjahr. 
Alte und neue Pfadis treffen sich, um die kommenden Wochen und 
Monate zu planen und die Gruppenstunden einzuteilen.

Es  ergeht  vor  allem  an  die 
Kinder der 2. und 3. Klassen 
die  herzliche  Einladung  zu 
diesem Auftakt  zu  kommen 
und  sich  das  Pfadfinder-le-
ben  anzuschauen.  Denn  wir 
suchen wieder dringend neue 
Mitglieder.  Es  wäre  toll, 
wenn  viele  Kinder  bei  uns 
mitmachen würden.

Ministranten  Am 
allgemeinen Kirchweihsonntag, 19. Okt. 2008 werden die neuen Ministranten 
in die Pfarrministrantengruppe feierlich aufgenommen. Herzlichen Dank für die 
vielen Dienste bei den Gottesdiensten und liturgischen Feiern.
Regenbogenkids 5 Jahre gibt es diese muntere Singgruppe unter der be-

währten  Leitung  von  Car-
men  und  Alex  Vilsmeier. 
Darum  wird  gefeiert:  So., 
12.  Okt.  2008,  9.45  Uhr: 
Familiengottesdienst  –  von 
der Gruppe mit Liedern und 
Texten gestaltet  und anschl. 
Stehimbiss am Kirchplatz. 
Herzlichen Glückwunsch!
Zum Jubiläum bietet der 
Chor eine CD mit seinen 
schönsten Liedern an.
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